
Sternklare Zahnschmerzen 

 

 

1) Sternklar ist die Nacht. - Kein Wölkchen trübt das Himmelszelt.  

Und ich betrachte das Universum von meiner kleinen Welt.  

Da sind Sterne, die strahlen so hell und weit über das Firmament. 

Andere glitzern nur winzig klein, dass mein Auge sie kaum erkennt.  

 

2) Elegant leuchten da Himmelslichter schon seit vorzeitlichen Tagen.  

Der Polarstern und Alpha Centauri - und da: der große Wagen.  

Wahnsinnig starke Gefühle überwältigen mich in dunkler Nacht. 

Und ich höre mich innerlich fragen: Gott, was hast Du dir dabei gedacht?  

 

Ref.:  Ich habe Zahnschmerzen.  

Au Backe, tut das weh. 

Ich hab solche Zahnschmerzen,  

dass ich nur noch Sterne seh’.  

 

3) Sternklar ist die Nacht. –  Von Millionen Sternen bin ich umgeben.  

Vielleicht gibt es ja da draußen irgendwo sogar intelligentes Leben?  

Wesen von anderen Planeten, die unglaubliches Wissen mit sich tragen  

und die keine Probleme mit Karies und Paradentose haben.  

 

Ref.:  Ich habe Zahnschmerzen.  

Au Backe, tut das weh. 

Ich hab solche Zahnschmerzen,  

dass ich nur noch Sterne seh.  

 

4) Sternklar ist die Nacht. - Und da - eine Sternschnuppe ist zu sehen.  

Ach ihr Sterne – mit Eurer Hilfe kann doch jeder Wunsch in Erfüllung gehen.  

Ich wünsch mir, dass sich wenigsten nur einer für mein Schicksal interessiert  

und den Zahnarzt umlegt, der mir gerade gehörig die Fresse poliert.  

  

Während Bohrer in meiner Zahnwurzel schwingen,  

hör ich die Englein im Himmel leise singen,  

Was sind schon der Sterne unendlicher Zahl,  

gegenüber dieser irdischen Qual? 

 

Ref.:  Ich habe Zahnschmerzen.  

Au Backe, tut das weh. 

Ich hab solche Zahnschmerzen,  

dass ich nur noch Sterne seh.  

 

5) Sternklar ist die Nacht. – Fast ohnmächtig bin ich eingedöst.  

Ahh – einfach himmlisch, wenn sich der Schmerz in Unendlichkeit auflöst.  

Die Sterne ziehen weiter majestätisch ihre Bahn  

und auch ich bin jetzt ein König mit neuer Krone auf dem Backenzahn.   

 

Detlev Prößdorf 


